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Tischgebräuche 1n Gt etier
ach dem Speisenbuch VO  S 1728

Von eQZ1dius Kolb, SB Ottobeuren

Neben der geistlichen Führung eiınes Benediktinerklosters, der seelsorg-
lichen und wissenschaftlichen Tätigkeit, wurde auch die Verwaltung der
Temporalien 1n den verschiedenen Bereichen sorgfältig gepflogen Die dafür
zuständigen Amter erster Stelle der Cellerarıus oder ()economus als
Kämmerer, der Kellermeister, der vINANLAE praefectus genannt wurde,
der Vestharıus mıt der Obsorge für Tisch- und Bettwäsche WI1Ie für die Kle1-
der un: der Exceptor hospitum als GGastmeister. Dazu kam der praefectus culı-
NAE, uch Culinarıus genannt und gelegentlich mıt dem Titel archımagırus
geehrt, eben der Kuchelmeıster als Vorstand der Klosterküche.

Der Amtsbereich des Kuchelmeisters ist umrıssen MC die Regula Bbene-
dıcti, die auch die Leistungsmöglichkeit 7496  a Leistungspflicht umschreibt*.
In der Erklärung“* dieser Regula als Werk der Weltliteratur ist auch die
innere UOrganıisatiıon des Osters über die Verwaltung des Klostergutes*
un des klösterlichen Tisches* erfafist Die CGastfreundschaft und deren be-
nediktinisches Prinzip wirkt se1t eh und Je auch ın die Aufgabe des Kı
chelmeisters hinein. Insbesondere hatte auch 1ıne Verantwortung für
den Tısch des Ahbhtes®>.

Im Archiv VO  - Gt DPeter befindet sich eın Catalozus officiorum Petrensium
Salısburg1 ab NNO ın dem die Reihenfolge der Praefecti Culınae aufge-

wird (Nr 1—38) Der rüheste 1nwels aus dieser Quelle nennt ıne
erste solche Amtsführung 1455 In einem anderen inwels’ VO 1466 el

FUNC magzister COquinae. Im Prote{isbuch VO  - Yiırmın Lindner® sind immer
auch die verschiedenen Amter aufgeführt un damit ermitteln, Wer die
Küchenmeister 1ın St DPeter Unter diesen SE1 vermerkt, da{fs der be-

Joh uft Regula Benedicti Il RB) un: abendländisches LeistungsprinzI1p. 5 IMB
91, Jg 1980, 61{ff.

Basilius Steidle DIie Benediktus-Regel, Beuron® 1978 Ferner: Georg Holzherr Die
Benediktsregel, Einsiedeln 1980

Kap 31—34
Kap 23542
Kap

ASP, Hs 1103 UuUtOr Joh Chrys. Lueghofer (*
ASP, Hs 635
Salzburg 1906
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deutende spatere Abt Dominicus VO  - Hagenauer (1786—1811) VOIN 1/82 bis
1784 Küchenmeister Wal und da{fs der spatere Abt Joseph Neumayr bis

dieses Amt 1798 ebentfalls ausübte.
Die Abte!i St Peter WarTr VO  D Anfang 1n der fürsterzbischöfliche es1-

denzstadt In unmittelbarer achbarscha 4] 0M Hof beheimatet. Höfische
Gepflogenheiten er  en er auch das Leben 1mM Stift, dessen barockes
Refectorium Anteil der aumhohe der Großen Galerie hei Hof hat und mıiıt
Stuckportalen, Bildern und Möbeln adäquat ausgestattet ist Es E1 dadurch
insbesondere 1mM Bereich des Küchenmeisters emerkbar geworden, da{fs
sich 1n der Stiftsbibliothe eın Buch der Koch-Kunst? befindet, versehen
mıit den Superlibros des Abtes aCcıdus Mayrhauser, 1704

Die barocke Kochkunst erreichte 1er ihren Gipfel, Hrce das Neue altz-
burgische och-Buc: Für Hochfürstliche und andere vornehme Höfe Clöster
Herren Häuser Hof- und Hausmeıister (010)4) Conrad Hagger, hochfürstlich-Salz-
burgischer und Landschaft Koch 1' Dieser Küchen-Meister hatte VO  .
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‚,‚Die wol unterwıesenen Köchinn”, Braunschweig 1697
Gedruckt und verlegt durch Jo Jak Lotter, Augsburg L/49, al Faksimile
VO Haimeram-Verlag, J7 Das Werk ist uch als Lehrwerk gedacht un In

Bücher eingeteilt,und ‚WarT Teil: Suppen; Teil: Backwerk, Pasteten un: Tor-
ten; Teil Fleischspeisen, Geflügel un: Wildpret; Teil: isch- und Fastenspeil-
SCmIN Jle diese Abschnitte haben eın Register, nach denen möglich ist, die 1mM
Speisenbuch VO  a} 1728 genannten opeisen (nach barocker Diktion) identifizie-
>
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SEINEM 177 zahlreichen Ländern Erlernten SEeiINE Erfahrung und Kunst 1171 e1-
1CI1M Buch veröffentlicht. Seine Meisterschaft wurde auch 117 St DPeter be-
merkt. 17 Anhang des Bandes befindet sich, neben Anweisungen über
dAie Kunst der MPatisserie, 117 einer FKülle 285 Kupferstichen, auch eiNe
Marzipantorte, inıL dem Wappen des Abtes Placicdus !} f Deter.

Hın beachtlicher Stand 11N barocken Salzburg |äßt sich auch feststellen,
als |) Kdmundl Hem SEe1N Amıt als Küchenmeister 11 DPeter 1727 antrat!?.
Bereıits 117 SEINEM zweiıten Amtsjahr ist, mustergültig ur den Archivbe-
stand, GE1N 5Speisenbuch 1728 1n Großfolio angelegt worden. Auf jeder ST
ist neben dem Ablauf des Kirchenkalenders und des Stiftsliebens der
Tagesablauf aus dem Amtsbereich des Küchenmeisters ZUu ersehen, 61n De-
achtliches Spiegelbild des gesellschaftlichen Lebens des Konventes, des
Personalbetriebes und des wechselnden Bedarfs in den liturgischen Zeiten.

In diesem Speisebuch aind systematisch die 5Sparten eingeteilt, nach de-
nen das tägliche Brot ausgeteilt wurcde: 11n den üblichen Brotarten: Semmel
aıbl Roggen, ın den Abt, den Convent und die geladenen (‚äste. Zu
den Mahlzeiten wurden dazu Semmel und Suppenbrot gereicht. Dann
wurden täglich die officiers (Beamte des Stiftes) und untergeordnete Bedien-
ten beliefert. 83  S standen ferner 11771 festem Dienstverhältnis die Musikanten
(meist 24) und die Ministranten (immer 4) dazu die Hausgenossen und die
Stalleute; Brot wurde auch ausgeteilt 1ın clie Fremden und die 11NEeN. Je
weils am Mittwoch erhielten clie Petlrichter ihr Brot nach einer städtischen
rdnung r die festgelegten Bettler.

In einNner anderen 5öparte des 5Speisenbuches werden clie ausgefolgten Le-
bensmuittel nach Pfund und Metzen genannt, die Fleischsorten und Fische:;
nach Stückzahl Clie Dann finden WIr den allgemeinen Küchenbedarf
an peck, chmalz (Butterschmalz), Faristen (Tierfett), Mehl zu Backen
und für Salate, (Gerste un Brein Hirse). Der Jahreszeit entsprechend
wird Panner (Bohnen verteilt. Abends 1 inan dem Gesinde das Paindl-
Wer| (Knochen nit eisc dazu. Auch die Ausfeiser wurden beliefert, die
als Tischdiener wirkten.

Im Speisebuch ist vermerkt, ın nach altem Klosterbrauch bestimmte
Feiertage nach dem liturgischen Kalender als festum Abhbhatıis oder festum
Prioris Festtag des es oder des Priors gehalten werden. Im 1C1um,
insbesondere bei Vesper un Hochamt, erfüllen Abt und DPrior als ere
die Amter des Hebdomadars und Offiziators Der Sakralbereich des (‚ottes-
dienstes erhält einen welteren, festlichen Kaum als Fortsetzung 1 Re-
tektorium, geweiht 1C Tischgebet, Tischlesung un die abgestimmte
Spelsenfolge.

11 Nr 246
14 Profefßbuch VO  5 Lindner 112) Geb 1686 1n Mühldorf, Prof 1706, Primiz
1730 Cooperator 1n Abtenau 1713-—16, Novizenmeister 1721+27, bereits Kellerme!i-
ster 17A7 dann zugleich Küchenmeister 1727-31, Pfarrer un Präfekt 1ın Dornbach
1731—41, Prior 1741, wiederum 1ın Dornbach, 1753
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Ks hing davon flb‚ ob der Abt mnl dem Convent speiste, mmnit (jästen au-
Berhalb der Klausur ın eigener Tafel saf, oder hei Hof tafelte. FAn festen
rdnung gehörten das Mittag- und Abendessen 1N jeweiliger Horm. Jann
aber wurcde bestimmten Anlässen Extra gegeben, eine beachtliche weitere
Holge Speisen leisch oder Fisch ob Fest- oder Fasttag war
[)as Angebot entsprach der Jahreszeit, vielseitig durch die noch reichlich
vorhandenenen Fischarten *.

Durch SeinNn Speisebuch hat Edmund Hem als Küchenmeister eın glän-
zendes Zeugnis fester Ordnung eines wichtigen Bereiches der Verwaltung
1177 Stift s} Peter überliefert, EINE wichtige Quelle der Sachkultur des Ba-
rock.,

Speisebuch 1728

(Do) Festum ('ircumcisionis Domini Neujahr Festtag des Abtes

hbt und (onvent Zzu Mittag mml (‚ästen: Voressen, Lüngl, Bräti Extra gegeben:
Leberwürst, schweinernes Rippl und Bratwürst. Rotwildpret, Lungenbraten.

hbt und Convent Nacht mit (‚ästen: Wildschweinkopf, Henner!“ und
Hennen mnıt Muscheln, Kohl mml Bratwürst, Brätl, Kapauner, Apteltorten,
4 Enten und (GÄänse, Schüsseln Birnen, Gamsschlegel und Läufe, Schüsseln
-  Z  —_  :3 Salat, Karfiol, Hohlhippen'®, (Gjersten.

(Fr) Abt und Convent zZzu Mittag:
Siedfisch, Griesknödel, Zwetschgen, Extra gegeben: Stockfisch, Eingereisch!° und

Bachfisch, Erbsen. bt ZUu Nacht muit (‚ästen: Suppe, bingeriehrtes, Siedfisch,
Kohl, Salat, Hasenöhrl, Schnecken, Apfelmus, Panadl.

Convent zZzu Nacht: Brotmandl, Panadl.

(So) Abt und Convent Mittag mit (jästen:

Voressen, Flecker], Brätl. Extra gegeben: Schweinskopf nd Kalbsköpf, Vögel,
Austern, Quitten

Abt und Convent Nacht: Voressen, Brätl, Jungfleisch. Extra gegeben: Kapau-
Apfel und Leberpfänzl*”.

Freudlsperger Hans: Kurze Fischereigeschichte des Erzstiftes Salzburg,
(1936) un 1937) 145176

Schreibweise: Henner Gockel, Henne Huhn, en! Junghuhn.
15 Hohlhippen: gerollte Waffeln.

ach Art der Fischbeuschlsuppe, Ssonst Beuschel au:  € \ Innereien.
17 Pfänzl ın der Pfanne gebacken, Pfannkuchen.
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(Di) Ep1ıphanie-Fest Festtag des Abtes

Abt un: Convent ag mıiıt 1l Gästen: Voressen, Ta Extra gegeben:
Schwarzwildpret, Pasteten mıit Hirschwildpret, Kapauner un: Hennen, Butter-
schlangen, Schüssel alat, Schüssel Austern

Convent aC Voressen, Brätl, Jungfleisch.
Abt miıt (Gästen z Yet Voressen, Kohl, Brätl, Salat, Vögel, Birnen, Mandel-

I1US, Gersten

(Do) Festtag des Maurus Festtag des Priors:

Abt un Convent Mittag mıiıt Gästen: Voressen, Brätl Extra gegeben: 5Span-
ferkel un: Henner In Nudeln. Extra gegeben: Vögel, Quitten un Schwarzwildpret.

C onvent Nacht: Voressen, Kinderne Presolen?®, ra Jungfleisch.
Abt mıiıt Gästen: Voressen, Kohl, alat, Vögel, Apfel, Wildpret, Gersten.

(Sa) Fest des Abtes Antonius:

Abt un: Convent as S5Siedfisch, (pro 2do pISCe) - Reinanken, Nudelkoch,
KeIls, Nachtisch: Siedeier. Extra gegeben: Gebratene Ruthen, Eingereisch, anadel|*90

Renelal21
Abt Nacht allein.
Convent aC Collation?? andel, Siedeier.

18 (SO) Fest des Namens Jesu Festtag des Priors:

Abt uUun!: Convent Mittag mıt (sästen: Voressen, Flecker/l, Ta Extra gegeben:
Spanferkel und Lun gen |braten??, Rosen?** und Leberwürst.
Abt Uun!:! Convent aCc Voressen, geröste Leber, Brätl, Jungfleisch. Extra BC-geben: Einger. Henne, Kapaun und Birnen.

20 Di) Fest der HIL Martyrer Fabian und Sebastian:

Abt un: Convent Mıttag mıit (Gsästen: Voressen, Flecker/], Ta Extra gegeben:
C(;änse.
Abt und Convent Nacht mıiıt (Gästen: Speckknödel, Brätl, Ööge. un Tauben,
Mandelmuse, Kapauner, Äpfel, Bratwürste, Hohlhippen, Gersten.

Fleisch der Fischstücke, mıt Gewürzen der Bröseln, gebraten der ın der
Pfanne mıt Schmalz gebacken.
Vom Kuchelmeister eweils lateinisch: für zwelıtes Fischgericht.
Suppenbeilage d Uus Weißbrot un: E1

@A Grütze.
An Fast- der Vigiltagen (Vor-Fasten Festtagen), immer eın fleischfreies, klei-
LLES Abendessen.
Ite Schreibweise: Limmbraten.
Blutwurst.
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(Mi) nacht ıst der Convıctschmaus gegeben worden

Abt und Convent ag mit Gästen: Voressen, Brät! Extra gegeben: Gebra-
tene Täuber]!] und Wildpret,

Abt un:! Convent ac mıiıt (ästen Voressen, ra Jungfleisch. XIra gBCHC-
ben: Rehrücken, Birnen und Hendl

/Zu Nacht i1st für dıe Convictores un: ihre (;äste geben worden WI1e folgt
Henner“*> iın Maccaron1, asteten mıt Fleisch, Kapauner, Schüsseln Salat, Euns
yenbraten, Siedfisch, Schweinsrippl und Tra  Ürst, Butterschlangen, enNnschle-
gel und detto Leistl, süfßen Salat, Hohlhippen, 100 Austern

(Fr) Fest der Vermählung Marılens Festtag des Priors

Abt uUun: Convent ag mıit (sästen Siedfisch, Wespennester, Erbsen,
Frösch XIra gegeben: 16(0) Chnecken, gebackene Stockfisch

Abt un: Convent Nacht: Geselchte Reinanken, gebackene Fische XIra SCHC-
ben Gebratene Rutten und Ekierschmalz

ıst der Monats-Sonntag *® gehalten worden

Ab:t und Convent ag mıt )}}4 (Gästen: Voressen, Fleckerl, Brätl X{ra gCHC-
ben Henner ın Nudeln, Kalbsköpf und Pofesen

Vom Abt extra gegeben: Hirschwildpret un Gehäckwandl??.
Abt un Convent miıt Gästen: Voressen, Lüngl, Brätl, Jungfleisch. Extra gegeben:

Gebratene Tauben, einger. Rehrücken.

Di) hat der Bürgermeister Mittagz SPeINEN chmaus heraussen geben
An diesem chmaus hat der Abt teilgenommen.

Convent ittag Voressen, Brätl Extra gegeben: frische Zungen.
Ab:t Nacht mıit Gästen Voressen, Kohlräbi, Brätl, Salat, Kapauner und
Täuberl, Mandelmus, Presolen, Apfel, Panadel. Convent aC| Voressen, K

berknödel, Brätl, Jungfleisch.

Mi) ist neben dem Convent (Fasttag) vermerkt:

eindt Mittagz ıst der Offizter-Fasching geben worden: Suppen, Voressen, Riıind-
fleisch, Kraut, ra 5alat: Henner 1mM Ke1ls, Pasteten mıiıt Wildpret, Kapauner und

Henner, Schinken, Butterschlangen, Schüsseln Bratwürst un Rippl, Hohl-
hippen, Gersten

(Do) Mittag hat Hofrichter seinen Chmaus geben In Convent

Abt un: Convent Mittag mıiıt 4} (Gästen: Voressen, Lüngl, Brätl Die her-
nach folgenden opeisen hat der Hofrichter bezahlt: Spanferkel, Salat, Hasel-

Vgl Fußnote
Jeweils Hochamt mıiıt Aussetzen des Allerheiligsten und Prozession.
Gehäcktes 1n Pastetenteig.
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hühner, ebhühner, große un kleine Öögel, CAUSSE Quuitten, Schüsseln Bir-
HE, Schwarzwildpret, JTorten, 100 Austern, Hohlhippen.

Abt un: Convent a Voressen, geschnittene Nudeln, Brätl, Jungfleisch. Ex-
ira gegeben: Gebratene Täuber]l und Apfelmus.

Jeweıils Monatsende wurden die Bader e heier! Rindfleisch, Brätl! und
A Kalbskopf, ferner Laıibl Brot.

I1 Mo) Fest Manä Lichtmef{fs Festtag des Abtes

Abt un Convent Mittag muiıt Gästen: Voressen, Flecker/]l, Brätl Extra gegeben:
Kapauner, Butterpasteten, Lungenbraten, Leberwürst.
Abt un: Convent acC Voressen, geröstete eber, Brätl, Jungfleisch. Era

gegeben: Einger. Henne, 5Spinat un Apfelmus.
H: (Mi) ıst nacht ImM Convent angze gzemeinsame | afe. gehalten worden

anstatt des asching Montags
Abht un: Convent Mittag mıit (ästen: Voressen, Fleckerl, Brätl Extra gegeben:

Speckknödel, Kalbsköpf.
Abt un Convent Nacht mıit Gästen /innerne asteten, ohl mıiıt

gebackener Leber, Ta In Kapern*®, Kapauner, Mandelmus, gebackene Henner,
Lungenbraten, ‚wetschkentorte, Hohlhippen, Gersten

E8 (Fr) GSt Amandus-Fest Festtag des Priors

Abt Uun!: Convent Mittag mıit (Gästen: Siedfisch, Karpfen, Erbsen, Schwarzkir-
schen. XIra gegeben: Geselchte Lachse, Nudelkoch, Eingereisch mıt chnecken

Abt Nacht mıt CGästen: Suppen, Eingerichtes*?, gebratene Rutten, Eierkoch,
gebackene en, Bırnen, Krebse und Panadel Convent aC ebackene en,
Eierkoch.

11 Sonntag Quinquagesima
Abt un Convent Mittag mıiıt Gästen: Voressen, Flecker/], Brätl Extra gegeben:

Kosenwürst>®®, 5Spanferkel, asteten, Kalbsköpf, Salat, Schwarzwildpret, But-
terschlangen, 11C!

Abt und Convent aCcC mıt GGästen: Voressen, Kohl, Brätl, ungenbraten,
Kapauner un Henner, süfßen Salat, Schmalzkoch, Zungen, Äpfel, Pavesen und

Füis>1, Hohlhippen, Milch

UOriginal: 1ın c’appri.
Innereien der nach Art der Fischbeuschelsuppe.
Blutwurst.

31 Aus Gehäcktem VOINl alb- und Schweinshaxlin.
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11{ Fasching-Montag
Abt un: Convent Miıttag mıiıt (;ästen: Voressen, Brätl Er gegeben: Hen-

ner 1mM Reis, mürbe asteten mıiıt Fleisch, Salat, Schwarzwildpret, Rehschlegel, B1S-
kotenherzl, schweinerne Schinken, Hohlhippen, Milch.

Abt und Convent Nacht: oressen, Brätl X{ra gegeben: asteten mıt ägen,
Gehäckwandl.

IL Gt Scholastika-Fes Festtag des Abtes asching-Dienstag:
Abt un! Convent Mittag muit (‚ästen: Voressen, Brätl Extra gegeben: Wild-

schweinkopf, Roggen-buppe, Wildpret VO ug  7 Kranewitt- Vögel, Salat, Indian
un Kapauner, siüßer Salat, Schwarzwildpret, Quitten und Bırnen, asteten und
geselchte Zungen, Rehschlegel, Karfiol, 150 Austern, Mandeln und Biskotenherzl,
Milch uUun!: Hohlhippen.

Abt un Convent S VE Voressen, Kohl, Brätl, Henner 1ın udeln, Nnten
un Tauben, Rehschlegel, süfßen Salat, Schüsseln Mus, Schweinskopf, Apfeltor-
ten, ra  urst, Hohlhippen, Milch.

5 f Aschermittwoch

Abt und Convent Mıttag mıt (sästen: Siedfisch,einger. Stockfisch, Nudeln
un:! Pfänzl, Farfelsuppe*>, Erbsen und Ritscher®*. Extra gegeben: chnecken, iınge-
reisch, se und Hausen.

Convent aCcC Collation: Salat un: Siedeier.

I{ Do)
Abt Mıttag mıiıt Gästen Convent Mıttag mıt ast: Karpfen, als Fischge-

richt Geschmüälzte Stockfisch, gebackene Semmelstriezel.
Convent Nacht: Collation Butterkrapfl, Siedeier.

Dem Abt Mittag un Nacht Fleischspeisen mıt seinen Gästen®®.

I8 Fasten-5Sonntag:
Abt Mıttag mi1t Gästen. Convent Mıttag: Siedfleisch, einger. Stockfisch,

Semmelmus, Brezelsuppe, Erbsen ZU Ritscher, jedem 5 ering.
Convent aC Pannersalat>”7, Erbsen, Hasenöhr|]l, Plateis]>® ın Schmalz,
S1edeli

Original: vödter Wildpret VO: Bug
33 Huflattichsuppe.

Aus Rollgerste zubereıtet
Bescheidenes Abendessen der Vigil- un Fastentage, deshalb immer fleischlos.

316 amıt ist für die Fastenzeıt die Dispens des Abtes festgelegt, doch für den (n
vent dieI Fastenzeıt ber fleischlos. Im Speisebuch werden dann Einzelhe1i-
ten für den 1SC des Abtes nıicht beschrieben.
Panner Bohnen
Eıne Fischart
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(Wıe Vortag folgt LLU. weiterhin, da{fs dem Abt mıt selinen Gästen dann
Fleischspeisen gereicht wurden; doch nıiıcht deren Beschreibung!)

18 Quatember-Mittwoch:
Ab:t un! Convent Mittag mit Gästen Hausen, einger. Stockfisch, Nudel-

pfänzl, ohl Extra gegeben: Siedfisch, Bachfisch, Eierschmalz, Birnen.
Ab:t allein Nacht Convent Nacht: Collation: Pomeranzensalat, Siedeler.

I1 Quatember-Freitag:
Abt un: Convent ag mıiıt Gästen Marınierte Karpfen, einger. Stockfisch,

aufgegangene Nudeln>?, Erbsen, Zwetschken. Xira gegeben: Mıt klıern geschmälzte
Hausen un chnecken

Abt aCcC allein. Convent aC Linsen, alat, Siedeier.

I1 Quatember-Samstag:
Convent Mıttag mıiıt aste ebackene en, Knödel, Reis. aC  SC Siedei-

CEH einger. Stockfisch Extra gegeben: Hausen, gefüllte kler, erng.
Convent aCcC Collation Triet*9, Siedeier.

Fasten-Sonntag, ıst auch der Monat-Umbgang gehalten worden:

Convent Mıttag mi1t Gästen: Siedfisch, einger. Stockfisch, Semmelmus, Erb-
sen ZU] Kıtscher, Je 1/ Hering. Extra gegeben: Hausen, Eler Musschüsseln,

Schüssel Eingereisch, Brezelsuppe.
Abt aCcC mıiıt (;ästen: Suppen, S1edeier, Siedfisch, Salat, Topfennudeln,

Kohlhechte, Biırnen, Krebse, ate1l1s
Convent F VE Pannersalat, Erbsen, gebackene Topfennudeln, Plateis]l, Je
S1ede1

IL (Mi) Fest des Apostels Matthias:

Convent Mittag: ebackene en, einger. Stockfisch, aufgegangene Nudeln,
Erbsen FA Kitscher Extra gegeben: Marınilerte Plateis|] und Schnecken.

Zu aCcC Collation: Salat, Siedeier.

Fasten-5Sonntag:
Abt Miıttag muıt Gästen. Convent Mittag mıt Gästen: Siedfisch, einger.

Stockfisch, Semmelmus, Brezelsuppe, Erbsen Tn KRitscher, jedem E Hering.
Abt Nacht mıit (Gästen Suppen, Siedeier, Siedfisch, Salat, Eierkoch, gebak-

kene Koppen, Bırnen, ebse, Biskoten Herzl
Convent Nacht Pannersalat, Erbsen, marınılerte Plateis]l, FEierkoch, Je Siede]l.

Buchteln.
Warme Weiflsbrotscheiben mıiıt Weıin getränkt.
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1808 Sonntag Laetare:

Abt Mittag mıit Gästen: Regulierte Suppe, Fricassee, gebackener Stockfisch,
Kraut, Siedfleisch, Mehlspeis, Hausen, Salat, usseer aiblıng, Kohlhechte, Schnek-
ken, Krebse, Lemoni1i-Mus.

Convent Miıttag mıiıt (sästen: Siedfsch, einger. Stockfisch, Brezelsuppe, Con-
tornudeln, FErbsen ZU Ritscher, jedem 1/„ ering.

Zu Nacht: Pannersalat, Erbsen, HasenöÖöhr/, jedem Siede]l.
Abt Nacht mıit Gästen Mandelsuppe, einger. Kohl, Salat, Siedfisch, gebak-

ene Frösch, Plateisl, Mehlspeis, Bratfisch, Panadel.

11L (Fr) Fest des Papstes Gregor Gr Festtag des Priors:

Abt un Convent ag muıt (‚ästen: Siedfisch, einger. Stockfisch, Wespen-
nester, Erbsen, klergersten. TTra gegeben: Bratfisch, gebackene Frösche, Grundeln
un: Neunaugen, ering, Spinat Renelal, Salat muıt Angqultlothi**, Peıiten, Krebse

Convent, Collation Linsensalat.
Abt ac muıt (‚ästen Suppen, Siedeier, Siedfisch, Salat, ISS und B1S-

kotenherzl.

I1 Fasten-5Sonntag:
Abt un: Convent mıt (‚ästen: Siedfisch, einger. Stockfisch, Brezelsuppe, Sem-

melmus, Erbsen ZU Rıtscher Extra gegeben: Eierschmalz, gebratene Riedling“** un
5Spinat, erng.

Convent Nacht: Pannersalat, Erbsen, Topfennudeln, Plateisl, jedem Siede]l.
Abt Nacht mıiıt Gästen: uppe, Siedfisch, Siedeier, Karfiol, Salat, ohl-

hechte, Mandelmus, Plateis]l, Apftel, Topfennudeln.

19 111 (Fr) Fest des hl ose Festtag des Abhtes

Abt Mittag mıit Gästen: Regulierte uppe, Grundeln, gebackene Stockfisch,
reguliertes Kraut, Siedfleisch, Schildkröten, Nudelkoch, geselchter Lachs, Salat,
Hausen, Schnecken, Krebse, Lemoni-Mus.

Convent ag muiıt (;ästen: Krebsensuppe, Siedfisch, Hechte und Karpfen,
gebackene Stockfisch, Contornudeln, kiergersten. XIra gegeben: Geselchter ‚achs,
Schnecken, Mlateisl

C onvent Nacht: Collation: Gedämpfe Birnen, Siedeier YADdS Sup
Abt D muıt (‚ästen: uppe, gebratene Kutten, Salat mıt Särdeln?>, Bisko-

tenherzl].

808 Fasten-Sonntag Palmsonntag Festtag des Abtes4+4

Abt un! Convent Mıttag mıiıt CGästen: Siedfisch, einger. Stockfisch, Semmel-
INUS, Erbsen Z.U) Ritscher, jedem 5 ering, Brezelsuppe. Extra gegeben: Gebak-
ene Koppen, gebratene Brachsen, e1SMUS.

41 Jungaal.
Im Original: Rıthl einjährige enke

43 Sandbarsch (oder Sardellen?).
Der Benediktitag wird 1n diesem Jahr nachgeholt.
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Convent Nacht: Pannersalat, Erbsen gebackene Strauben, geschmälzte Plateisl,
jedem Siede!]l.

Abt Nacht mıt (;ästen: uppe, Siedfisch, Siedeier, Plateisl, Weinmus, Bach-
tisch, Strauben,  P Eingereisch, Krebse.

111 Montag ın der Karwoche:

Abt un Convent as Karpfen 1ın der Brühe, Stockfisch, Griesknödel, ohl-
rabl.

Abt acC allein. Convent acC Collation: Feigen, Siedeier 72 H3B Suppe.
für die Zinnreiberinnen wird geboten: Brot, Schmalz, Ekier, Mehl PE Mus

1908 Dienstag in der Karwoche:

Abt un: Convent Mittag mıiıt (‚ästen: Marınierte Fisch, geschmälzte Stockfisch,
k1ermus, Linsensuppe, KReI1s, jedem 1/» ering. XTra gegeben: Weinmus, chnecken
und Hausen.

Abht allein aC Convent Nacht Collation: Lecker]l, Siedeier.
Heut xibt 1988028  - dem Cantor und den anderen Musikanten, uch dem ( ATı

canten jedem Laibl
Für die etrischen Schulbuben, heuer L jedem 1/„ Laıibl und E Koggen;

für diese uppe, den Musikanten und Ministranten noch Stockfisch, Erbsen un
wetschken.

I1T 1ttwoch ın der Karwoche:

Abt un: Convent Mittag muiıt Gästen Gebackene en, einger. Stockfisch,
aufgegangene Nudeln, Erbsen 7 D Ritscher. Extra gegeben: Semmelknödel,
Schnecken, Hausen.

Abt Nacht allein. Convent ollaton: Salar Siedeier.
Den Aposteln Goldenstein wurde überreicht: Schmalz un Mehl, Stock-

fisch, kıer, KeIls, ering, Erbsen, wetschken und Tatlsc

I1IL Gründonnerstag Festtag des Abtes

Abt Mittag mıt Gästen: Regulierte Krebsensuppe, gebackene Stockfisch,
Hechte, Kraut, Mehlspeise, Siedfisch, - Saiblinge, Forellen un echte, Grundeln,
Kohlhechte, childkröten, süßen Salat, Aal, geselchten Lachs, gruünen regulierten
Salat, Pistazien, Milch-Herzl, Krebse, Lemoni1i-Mus.

C onvent Mittag mıiıt (sästen: Siedfleisch, geschmälzte Stockfisch, Frösche. Ex-
tra gegeben: Bratfisch, Grundeln, einger. kler.

/u Nacht: Collation: Butterkrapferl, Siedeier Z Suppe.
Dem Cantor un: Provısor. der Fufßswaschung jedem Lai1bl, dem

Hausknecht Laibl; für die Apostel jedem Roggen, für die Kochbuben un
Kuchlmenscher Collationsbrot.

Dem Chrisam-Boten 21bt I1lall 1n der Früh ZU Abreis das Officier-Essen.



581Tischgebräuche

111 Karfreitag Festtag des Abtes

Abt un Convent Zu Mittag, auf aCcC  OT VO Prior, mıiıt fremden Geistlichen
Einger. Koppen, TauU!: mıiıt Panner, Feigenkoch, Erbsen ZU Suppe. Extra gegeben
durch den Abt un Prior: 5Spinat Renelal, eingesetzte kıer, gebratener Ritscher, e1In-
SCr Stockfisch

Abt aCcC allein Convent Collation schwemmte Bırnen, Siedeier.
Fuür die Musikanten gChHh Musizlieren be1i dem |Heiligen | rab Je-

dem Laibl Fur Ministranten, Mesner un /Zimmermänner jedem Laibl Fur
diese un: den Musikanten jedem den Stockfisch Fur die Hausgenossen,I
Wasser auf die Dächer tragen. Für die Grableute, Musikanten und
Ministranten: Schmalz, Stockfisch, wetschken.

111 Karsamstag Festtag des Abtes

Abt un Convent ag mit (;ästen: Siedfisch, geschmälzte Stockfisch,
k1ermus, Reis; auf den acC  e Siedeier. XEra gegeben: Plateis], ebse, uınge-
reisch mıit Schnecken

Abt allein Nacht. Convent Collation: Biskotenbrot, Siedeier.
Für dıie Musikanten sCcH Musizlieren bei dem rab jedem
Laıiıbl

Für die Grableute, Musikanten un Ministranten: Schmalz, Stockfisch,
wetschken.

111 Ustersonntag Festtag des Abtes

Convent Mittag mıt CSäsien Voressen, Flecker/], Brätl XIra gegeben: DPa-
steten mıiıt Hendl un Fleisch, Schnepfen, Vögel und Täuber/l, süßen Salat, Ka-
auner, Biskotenherzl, frische Zungen.

Convent Nacht: Brätl, Voressen, Jungfleisch.
Abt Nacht mıiıt (Gästen Salat, Voressen, Brätl, Panadel, gebratene Henner, BIir-

NECTIL, eimmser. Fleisch, Gersten
Zu dem Geweihten ist gegeben worden: Brätl un Kier 7U Färben, Eierkäs,

azu Weinbeerl; 1ın die Pfister (Bäckerei) mıiıt Schmalz un kier FT Backen der Eier-
zeiten.

IL Ustermontag Festtag des Priors:

Abt un Convent Miıttag muıiıt (sästen Voressen, ecker/], Brätl X{ra M
ben: Henner In Nudeln, Kalbsköpf.

Convent Nacht Voressen, Brätl, Jungfleisch.
Abt Nacht mıiıt Gästen: Voressen, Kohl, Brätl, Salat, Kapaun, Apfel, einger.

Rehbrüstel, Panadel

1908 Osterdienstag Festtag des Priors:

Abt un: Convent ag muıt (‚ästen: Voressen, Flecker/], Brätl Extra SCHC-
ben: Leberpfänzl] un: abgebräunten Butter

Abt un Convent Nacht mıt (‚ästen Voressen, Brätl, Jungfleisch, Salat.
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31 1908 UOstermittwoch

Abt Mittag mıiıt T1 Csästen: Kegulierte Hennersuppe, Frikassee muıt Hendl, FEDU-liertes Kraut, Rindfleisch, ra Schwarzwildpret, regulierten Salat, Pasteten mıiıt
Schnepfen, Wildpret VO Bug, Kehschlegel, Mistazie un! /imtherzl, geselchte
Zungen, Kapauner, SUssen Salat, Maurachen*®>, große Krebse, Lemoni-Mus.

Abt aC| muiıt Gästen: Voressen, 5Spinat, Brätl, Saläat, Ögel, Bırnen, Schwarz-
wildpret, Kapauner, Herzl, Panadel.

Convent Mittag: Voressen, Flecker], Brätl
Convent aC Voressen, Brätl, Jungfleisch.

Usterdonnerstag:
Abt un: Convent Mittag mıt ast Voressen, Flecker/], A: Extra gegeben:Lungbraten, Vögel und einger. Henne.
Abt und Convent aC Voressen, Brätl, Jungfleisch. Extra gegeben: 5Spinat,gebratene Hendl un: einger. Fleisch

Für die etrischen Musikanten ihrem Miserere-Braten gegeben, wI1e folgt:Schüsseln Geweihtes, Salat mıt kilern, Brätl, geselchtes Fleisch, Knödel, Kalbs-
un Kıtzkopf, Henner 1mM KeIls, Schwarzwildpret, Bırnen, Butterkräp(fl.

Usterfreitag:
Abt un Convent Miıttag muıt ast Siedfisch, E1iermus, Erbsen, Frösche Extra:

Ruthen, Schnecken, Eierschmalz.
Abt aC mıiıt ast Suppe, 5Spinat, S5S1edfisch, Salat, Krebsenschotten, ohl-

hechte, Apfelmus, Butterkräpfl.
Convent aC Gebackene Alten, EkEierkoch

Ustersamstag:
Abt un! Convent ag muıit ast Siedfisch, aufgegangene Nudeln, Reis,

S1edeiler. Extra gegeben: Kohlhechte, Eingereisch.
Abt Nacht mıiıt ast wI1e Conventessen. Extra gegeben: Gebratener Kıtscher,

Eingerichtes, Krebse und 5Spinat.
Convent Nacht: Finger. Barben, Topfennudeln.

(Mo) Zum Benediktlaibl-Backen Schmalz und Eier egeben.
(Di) Fest des Vaters Benedikt Festtag des Abtes

Abt un: Convent Mittag mit dem Fürstbischof VO  . Brixen, Domherren un
welılteren Gästen: Kegulierte Hennersuppe, Schüsseln un Maccaroni, kälberne
Schüssel un Lüngl, KRindfleisch mıiıt Kren un: Kümmel, reguliertes Kraut muıiıt Gesel-
chem, 5Spanferkel un: 5Speck, Brätl, regulierter alat, Haselhühner ıIn Schüssel,

Morcheln.
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Schüssel Spargel und Schüsseln JjJungen Hopfen, Schüsseln Schwarzwildpret,
mürbe Pasten muıt Kitzfleisch, Schüssel gebratene Maurachen, Schnepfen un
Tauben, iskotenzimt, Mandelherz]l, Zibebentorten, ndiane und Kapauner,
Schüsseln Bırnen, Hasen und Rehschlegel, Schüssel siüßen Salat, Schinken,
Hohlhippen, Schüssel Lemoni-Mus, Benediktlaibl.

Abt un Convent acC mıit ast: Voressen, Brätl, Jungfleisch. XIra gegeben:
Gebratene Täuber], einger. Hendl Birnen.

(Mi) Fest des Kupert Festtag des Abtes

Abt und Convent Miıttag mıiıt (Gästen: Voressen, Brät!l Extra gegeben: Hasen,
Rotwildpret un Kalbsköpf.

Abht Nacht mıt (;ästen einger. Hennen, Spinatwürstl, Brätl, Salat, gebratene
Ente, Mandelmus, einger. Wildpret, Birnen, Lemoni-Mus, Maurachen.

C onvent aC Voressen, Brätl, Jungfleisch.

(Do) Fest Manä Verkündigung Festtag des Abtes

Abt und Convent Mittag mıt (sästen: Voressen, Brätl XIra gegeben: Gebra-
tene Henner, Lungbraten, Schwarzwildpret, indianisches Stück und Schüssel Sa-
lat

Abt K muiıt (ästen: Knödel, Kohl, Brätl, Salat, Kapauner un! Hennen,
Apfelmus, einger. Fleisch, 5Spinatmus, Biskotenherzl, Panadel.

Convent aCcC Voressen, Speckknödel, Brätl, Jungfleisch.

(Mo)
Abt un Convent Mıttag mıt (;ästen: Voressen, Brät! MEra gegeben: Preso-

len, Rehrücken, gebratene Tauben.
Abt un: Convent Nacht muıt Gästen Z UU Monatsschmaus: Voressen, Kohl,

Brätl, Castrolpasteten“® mıt Fleisch und Hendl, Kapauner, nten und Tauben,
Schüssel Ööge un: Spielhahn“”, Schüssel Spargel, Mehl- un Schüssel Mus,

Rehschlegel, Birnen, Hohlhippen.

(Mo)
Abt un! C onvent Mittag muıt (G‚ästen. Für die Aderlasser Hennersuppe, Vor-

n, zınnerne asteten muıiıt Fleisch, Siedeier, 5Spinat, Rindtfleisch, Salat, ra
Kapauner, 5Spargel, lorten und Biskotenherzl, Gerste

Abt un Convent aC. mıiıt den Personen der Aderlasser: Einger. Hendl,
ohl mıt eber, Salat, Brätl, Presolen, Birnen, gebratene Täuber|], Spargel, Panadel.

Die Herren Aderlässer wurden 1mM Aiglhof belheftfert mıiıt Semmeln und Laibl;
dazu Convent-Spazierbrot: Laibl (für die weıteren Tage).

Miıt Fleisch VO astrierten Widder.
47 Schildhändl.
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(Di)
Abt und ( onvent ag miıt acst un den Aderlasser Suppen, Voressen,

Butter, Spanferkel, Rindtleisch, raut, Schlegel*® mıt ehäcktem, Salat, gebratene
Hendl un Täuberl, Spargel, Rehschlegel, süfßen Salat, C(jerste

Abt und Convent Nacht mıiıt den Aderlasser: Lünglimus, Spinatwürstl, Brätl,
Salat, Mandelmus, einger. Fleisch, Kapauner, Spargel, orten, Gerste

(Mi)
Abt und Convent Mittag mıiıt (‚ästen für die Aderlasser: Maccaronıisuppe,

Grundeln, Kalbskopf, Rindfleisch, TAaut, Brätl, alat, Schwarzwildpret, Maurachen,
Gehäckwandl, Spargel, geselchte unge, Gersten

Abt un Convent Nacht miıt den Aderlasser (eröste eber, Spinatknödel,
Brätl, Salat, Wildpret VO Reh, Jlorten, gebratene Hendl, Spargel, Herz|l, Gerste

(So)
Ab:t un Convent Mittag mıt (‚ästen un für die Aderlasser: regulierte uppe,

Siedeiler, Voressen, asteten, Rindtfleisch, 5Spinat, Salat, Brätl, Kapauner, Spargel,
Hasen, Gerste
Abt un Convent Nacht mıiıt den Aderlasser: Voressen, Lüngl, Kohl, Brätl, Sa-

lat, Pavesen und Kälberfüfß, Apfel, gebratene Henadl, Spargel, Panadel.

(Mo)
Abt un: Convent Mittag muiıt den Aderlasser Regulierte uppe, Voressen, Brät-

knödel, Rindfleisch, raut, Brätl, Salat, Wildpret VO Bug und Tauben, Spargel,
Rehschlegel, Herzl, Gerste

Abt un Convent Nacht miıt den Aderlasser: Henner 1ın Nudeln, Spinat, Salat,
Brätl, Presolen, Milchmus, Kapauner, Spargel, Lemon1i-Mus, (Gerste

(Di)
Abt un Convent Mittag muıt (‚ästen un: für die Aderlasser: uppe, Vores-

SCIL, Spanferkel, Rindfleisch, raut, alat, Brätl, Castrolpasteten, Schwarzwildpret,
gebratene Hendl, Spargel, (ierste

Abt un die Aderlasser Nacht Voressen, 5Spinat, Brätl, Salat, Rehbrüstl, 5Spar-
gel, Kapauner, süßen alat, Panadel.

In diesen Tagen für die Aderlasser untertags: Semmel, Laıibl und 5Spazler-
brot

Schlegel: gebacken 1n der Keine (Terrine).
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(Do) Fest der Himmelfahrt des Herrn Festtag des Abtes

Abt un Convent Mittag mıiıt (sästen Voressen, Fleckerl, Brätl Extra BCHC-
ben: Castrolpasteten, rische Zungen, en! Kopeindl*?, Schüssel Sopargel.

Abt Nacht mıt (sästen: Voressen, Spinat, Brätl, Salat,; gebratene en! 5Spar-
gel, einger. Brüstl>°, Apfel, Gersten.

Convent Nacht: Salat, Brätl, Jungfleisch.
Keller für unterschiedliche EUTE ZU Druncn der Auffahrt: Laibl

(Sa) Vigiltag:
Abt un: Convent Mittag mıiıt (ästen: Siedfisch, marınlerte Alten, kiernudeln,

Reıis; Nachtisch: Siedeier. XTra gegeben: Stockfisch, gebratene echte un kler-
schmalz.

Abt Nacht allein. Convent a Collation: Butterkrapfl, Siedeier und Sied-
fisch

Pfingstsonntag Festtag des Abtes

Convent Mittag mıt (‚ästen: Voressen, Flecker/], Ta Xira gegeben: Ha-
SCI, Linzertorten, Rotwildpret, Kapauner un en! CAUSSE ala un:

Schüssel Spargel.
Convent l alat, Voressen, Ta Jungfleisch.
Abt aäc muiıt (‚ästen: oressen, Spinat, Brätl, alat, Tauben un:! Vögel,

Spargel, Schüsselmus, einger. Fleisch, Gerste

Pfingstmontag hat der Pfarrer VO  — Abtenau nach alzDburg
selinen Schmaus gegeben

Abt un Convent Mittag mıiıt 20 (ästen: Hennersuppe, Voressen, Lungenbra-
ten, 5Spanfterkel, Rindfleisch mıt Kren, Kraut mıiıt geselchten Würsten, asteten
mıiıt uerhahn un:! Wildpret, Brätl, Salat muıiıt geselchter Zunge und kiern, CANAUS-
seln ildpret VO Bug un:! Vögel, Schüsseln Maurachen, Kapauner und Hennen,

Schüsseln Spargel, orten, Schüsseln Forellen, Gamsschlegel, Schüsseln
süßer alat, Schinken, Hohlhippen, Gerste.

Abt un: Convent amiıt (sästen: Voressen, Brätl, Jungfleisch. XIra BCHC-
ben: einger. Hendl, Vögel, Spargel.

Zur alljährlichen Wallfahrt der Pfarre Abtenau nach Salzburg. Für die Kreuz-
ambler auf Tag Z Mesner gegeben: Laibl, Rindfleisch, Brätl, Schmalz un
FKier.

Pfingstdienstag Festtag des Priors:

Abt un Convent ag mit Gästen: Voressen, ecker|], Ta XIra BCHC-
ben Povesen, Kalbskopf, Henner 1mM Reis, Kopeindl un nten, Spargel.

Abt un: Convent Nacht mıt dem Giraten: Salat, Voressen, Leberknödel,
Brätl, Jungfleisch. Extra gegeben: Vögel, 5Spinat, Lemoni-Mus.

Jungkapaun.
'eist! Tau: nach Gemüseart.
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Quatembermittwoch:
Abt Mittag mi1t (‚ästen Krebssuppe, Eingerichtes, Stockfisch, Kraut, Sopinat,

Siedfisch, Nudelkoch, Grundeln, ala mıiıt Schietling, gebackene Alten, opargel,
Mehlspeis, Krebse, Elergerste.

Convent Mittag: Siedfisch, Schietling, Grieskoch. Zu Nacht C ollation: alat,
Ei1ersuppe.

Abt Nacht miıt (Gästen: Suppe, Salat, Siedeier, 1e  SC. Mandelherzl, gebra-
tene Forellen.

Quatemberfreitag:
Abt Mıttag mıt (‚ästen: Weinsuppe, Eierschmalz, Stockfisch, Kraut, Siedfisch,

geselchter Lachs, Krebsenschotten, Mehlspeis, Biber, Schietling, Kırschen
Convent Mittag: Siedfisch, einger. Stockfisch, Griesknödel, Zwetschken. XTra

gegeben: Schietling, Eierschmalz. Zu e Collation: Mandel, Siedeier, Suppe.
Abt aCcC mıiıt ast: uppe, S1edeier, Siedfisch, Salat, Kohlhecht

Quatembersamstag:
Abht Mittag mıit CGästen: Milchsuppe, Eierschmalz, Stockfisch, Kraut, Sied-

fisch, Nudelkoch, Bachfisch, Spargel, einger. Rutten, Mehlspeis, Krebse, klergerste.
Convent Mittag mıit Gästen Siedfisch, gebackene Alten, aufgegangene Nu-

deln, Reis, Siedeier ZU Nachtisch X{ra gegeben: Eierschmalz, Stockfisch, se
Abt allein Nacht Convent Nacht Collation: Iriet, Sijedeijer.

(So) Dreifaltigkeitsfest Festtag des Abtes

Abt un: Convent ag mıt 1 Gästen: Voressen, Flecker]l, Ta Extra BCSEC-
ben: Pasteten mıiıt Auerhahn un RKotwildpret, Rehschlegel mıt Läuf; Kapauner
un: Hendl, chusse Sopargel.

Abt un Convent aCc Salat, Voressen, Brätl, Jungfleisch. ‚XITra gegeben:
WiıldtäuberIl, Lemoni-Mus.

(Di) Za Nacht ist der Monats-Schmaus egeben worden.

Abt ag mıiıt Gästen kKegulerte Suppe, Voressen, Kalbschlegel, Rind-
fleisch, Kraut, asteten mıiıt Täuberl, Brätl, Salat, Haselhuhn un Vögel, Krebsnu-
del, Kapauner, Spargel, en 1n Sofße>1 Erdbeersalat, ‚unge, Mandelherzl, Ulmer-
gerste.

Abt un: Convent Nacht mıit Sr Cnaden VO  aD} Höglwörth un mıt Gästen
Voressen, Brätl, 5Spinat, Schüssel Mus, Henner un en un Vögel, Erd-
beer-Salat, Kotwildpret, Hohlhippen, Gerste.

51 gedrenkt,
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(Mi)
Abt un!: Convent Mıttag mıit (‚;ästen: Siedfisch, Schietling, Semmelmus, Erb-

Sel, Milchreis XIra gegeben CIl des Jahrtages des Erzbischofs Kardinal Max1ımıi-
han Gandolph: Einger. Stockfisch, Bratiisch un Eierschmalz.

Abt alleın Nacht Convent aC Collation: /ibeben, Siedeier AI Suppe.

(Do) Fronleichnamstag Festtag des Abtes

Oonvent>* Mıttag mıiıt (‚ästen: Voressen, Flecker/], Brätl, Extra gegeben:
Henner 1n Nudeln, Lungenbraten, Salat, gebratene Hendl, Spargel, Schinken-

eten, Z Zungen, Schinken.
Abht un Convent } 8 Voressen, Brätl, Jungfleisch. Extra gegeben: Gebra-

tene Hendel, Spinat, Apfelmus.

(Fr) Fronleichnamsprozession 1ın Gt Deter:

Abt un Convent ag muıt 20 (Gästen: Siedfisch, Krebsensuppe, Stockfische,
Hechtenkraut, Contornudeln, Butterpasteten muiıt Biber, geselchte Lachsen, Salat,
gebratene Brachsen, Spargel, ÖOfenschlegel, ebse, kiergerste.

Abht C mıiıt (‚ästen uppe, Siedeier, Siedfisch, Spinat, gebratene
Chleien, Salat, Schüsselmus, Spargel, marınilerte Fische, Öfenschlegel.

Convent Nacht Marıinierte Fische, Schüsselmus. Mit Brot beliefert Z.UT Prozes-
S10N: Für die rompeter 7U runck Laibl, dem Paukentrager Laibl, für Läuter

Roggen, für die Zimmermänner gCcn ar aufmachen Laibl, für
hochfürstliche Guardarobere Laibl, dem MesnerN seliner Mithelfer Laibl,
Buben, die den Hl Vital haben, Laibl, Koggen

An den folgenden Tagen: Für die Bodenreiberinnen, Zinnerreiberinnen Je
Koggen und Rindfleisch; für die Hausgenossen und andere Heiger>* ZU Essen

gegeben (Schmalz, Breıin, Erbsen) und Laibl und 120 Koggen

(Sa)
Abt un Convent Mıttag: Siedfisch, aufgegangene Nudeln, Ke1s, Siedeiler. SELITa

gegeben: Gebratener Ritscher, Stockfisch, Eierschmalz.
Abt Nacht mıiıt Talaten un (jästen: Milchsuppe, 5Spinat, Striezel, Sied-

fisch, geselchter ‚achs, Salat, Amerellen>*, Kuchen, Zuckererbsen, Bratfisch, Erdbe-
ersalat, Topfennudeln, Krebse

NI So)
Convent Mittag miıt Gästen: Voressen, Fleckerl, Brätl Extra gegeben: Henner

1m Reis, Rehrücken, Lungenbraten.

Abt der fürsterzbischöflichen Tafel
53 Die Grünflächen bearbeiten.

Suüße Frühweichsel.
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Abt mıt Prälaten und C(;ästen: Lungenbraten, suse üben, gebratene Hendl
un: Kopeindl, alat, Öögel, 5Spargel, Rehschlegel, Erdbeersalat, nten, Birnen, ( Z2r=
sten

Vi (Di) ıst Miıttag dispenstert > worden In Convent der Herren
Prälaten

Abt Uun! Convent Miıttag, mıit Prälaten un (;ästen Regulierte uppe,
Rindfleisch, Voressen mıiıt Lungenbraten, raut, Kalbsköpf, Brätl, alat, Rotwild-
pret, Pramhenne>® un!: Vögel, Schüssel 5Spargel, Erdbeersalat, CAUSSE Aal,

Rehschlegel, CAUuUSSe rtischocken, Hohlhippen.
Abt Nacht mit (‚ästen: Henner In Maccaroni, Spinatknödel, Brätl, Salat,

Vögel, Kuchen, gesottene Hendl, Zuckererbsen, nten, Linzertorten, Schinken, Ei-
ergerste.

VI (Do) Geburtstag des hl Johannes des Täufers Festtag des Priors:

Abt un: Convent Mittag mıiıt Gästen: Voressen, Brätl XIra gegeben: Amerel-
enkuchen und Rehschlegel, gebratene en! Erdbeerensalat

Abt Nacht mıt Gästen Voressen, Kohl, Brätl, Salat, Ööge und T1äuber/]l, IC
chen, Rehbug, siüßen Salat, Gerste un einger. Täuber/|.

VT Monats-5Sonntag gehalten:
Abt un Convent Mıttag mıit (ästen: Voressen, Flecker/], Brätl XIra SCHC-

ben: Rotwildpret, gebratene Hendl, Öögel, Erdbeerensalat, Artischocken.

VI (Di) Fest der hIil Apostel DPetrus un Paulus Festtag des Abtes

Abt un: Convent Mıttag muıt Gästen: Suppe, Zuckererbsen, Henner iın Mac-
Caron1, Rindfleisch, Süfkraut, Brätl, Salat; astetifen mıt Fleisch, Hasen, Weichsel-
kuchen, Artischocken, Kapauner, Erdbeerensalat, Vögel, Spargel, Schüsseln orel-
len, Schweinshammen>”, Hohlhippen, Gerste

Abt Nacht muıt Gästen: Voressen, Maccaronı, Spinat, Knödel, ra alat,
einger. en! Erbsen, Ögel, Artischocken, Panadel.

VIL (SO) Hochfest des HI Vaters Benedikt Festtag des Priors:

Abht un: Convent ag miıt Gästen: Voressen, Flecker]l, Ta Extra gegeben:
Castrolpasteten mıiıt Enten, gebratene Hendl, Salat

Abt aC. muiıt Gästen: Einger. Täuber], süfle Rüben, Brät!; Salat, nten,
Erdbeersalat, Rehläuf, 5Spargel, Gerste.

55 die obligate Tischlesung wird suspendiert; darf gesprochen werden.
Auerhenne.

57 Geräucherter Hinterschenkel.
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VIL (Fr) Fest VO Berg Karmel Festtag des Abtes

Abt un Convent Mittag mıiıt Gästen: Mandelsuppe, Moosgrundeln, (OD-
tornudeln, TEln mıt Stockfisch, ala mıt kier, Siedfisch, Artiıschocken, Weichsel-
kuchen, zinnerne asteten mıiıt Schildkröten, Krebse un echte, Erdbeersalat,
Krebse, Flergerste.

Abt un: Convent Nacht Schietling, Hasenö6öhr/.

18 VIL 50)
Für die Musikanten ihrem Karmeliterschmaus gegeben: Speckknödel, Henner

ıIn Nudeln, Rehschlegel, Läuf; alat, Weichselkuchen, gebratene Hendl, Erdbeersa-
lat, Bratfisch, Butterkräpfl.

VIL Do)
Abt 1m Aiglhof mıiıt den Bischöfen VO  - Gurk, Chiemsee un Passau SOWI1E Dom-

herren mıt Personen.
Zur Tatel verschiedene regulierte Suppen, Hendl auf Hasenart mıt Würsten,

Rindfleisch, SaurTres un süfßes Kraut mıt regulierter eber, Brätl, regulierten Salat,
Nudelkoch, Federwildpret, Indian un Kopeindl, Schildkröten mıt gebackenen
Hendl, Weichselkuchen, Karfiol, gefüllte Artischocken, Castrolpasteten mıiıt Täuber|],
Junge Gänse, Rehschlegel und Junghasen, Zellerkrebse, Vögel, geselchten Schin-
ken un Zungen, /imttorten, Lemoni1i-Mus.

Geschlagene Butter, Butterstriezel, Rettich, Lemoni-Sulz und andere Sulzen,
Schüsseln Mandelkren, suüfer Salat, Erdbeeren Für fremde Bediente 1mMm Aigl-

hof ag Rindfleisch, Speckknödel, Brätl, Salat und Lungenbraten.

VII 50) Fest des Apostels (0)] mit onat-Umgange:
Abt un Convent Mittag mıt (Gästen Voressen, Flecker|], Brätl Extra gegeben:

Henner 1mM Reis, rische Zungen, Hendl, Kopeindl, Erdbeersalat
Abt Nacht mıit (Gästen Voressen, s1iiise Rüben, Brätl, Salat, gebratene Hendl,

Erdbeer, einger. Fleisch, Erbsen, Marillen, Panadel.

VII Mo) Fest der Multter Anna Festtag des Priors:

Abt und Convent Mittag mıt Gästen: Voressen, Flecker/l, Brätl XIra gegeben:
Rehschlegel un Lungenbraten.
Abt un Convent aCcC mıiıt (Gästen: Voressen, Brätl und Presolen, C’astrol-
n gebratene Hendl, Erdbeersalat, Karfiol, Hohlhippen, Gerste

31 VIL (Sa)
Abt un: Convent Mittag: Aufgegangene udeln, KReis, Siedeier Zu Nachtisch

XIra gegeben n des ahrtages VO  - Abt arl VO  } Schrenk-Notzing: Biber
un: Krebse

Abt un Convent Nacht Geselchte Fische, Butterknödel. Extra gegeben: Brat-
fisch, Weichselkuchen, Siedeier.
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‚VABER (Do) Fest Marıa Schnee Festtag des Priors:

Abt un: Convent Miıttag mit (‚ästen: Voressen, Flecker/, Brätl XIra gegeben:
Rehschlegel, Henner 1ın Maccaron\.

Abt aC muit (Gästen: Lungenbraten, Erbsen, Brätl, Salat, ildpret VO Bug,
Marillen, Haselhuhn und Täuber|l, Mandelmus, Brätling>®, Gerste.

VIIL (Di) Fest des hl Laurentius Festtag des Priors:

Abt un Convent Miıttag muıt Gästen: Voressen, Flecker], Brätl Extra gegeben:
frische Zungen, ungenbraten, gebratene Hendl, Erdbeersalat.
Abt un: Convent A Voressen, Brätl, Jungfleisch. Extra gegeben: Vögel,

Lemoni-Mus, gesottene Hend!l

VIIT Do) Der Abht mıiıt Gästen un: mıt 40 Kapuzinern Miıttag auf
dem Kapuzinerberg gespelst:

Schüsseln regulierte Suppen, Henner In Maccaronı1, TAauU: muiıt Würsten, Rind-
fleisch, Schüsseln alat, Schüsseln Brätl, asteten muıt 1Täuber|], Rotwildpret,

Schüsseln Indian un Kapaun, Schüsseln Artischocken, Schüsseln nten un:
Gänse, Linzertorten, Schüsseln Erdbeersalat, Zellerkrebse un muittere,

Schüsseln Schinken, Hohlhippen.
VIIT (SO) Fest Manä Himmelfahrt Festtag des Abtes

Abt un: Convent ag muıt Gästen: Voressen, Flecker|], Brätl ‚XTIra BCHE-
ben: Henner 1ın Nudeln, Kotwildpret, Butterschlangen, Hendl, Erdbeersalat.

Abht un: Convent Nacht: Voressen, Brätl, Jungfleisch. Extra gegeben: Einger.
Hendl, Marillen.

Hr Monats-5Sonntag:
Abt un Convent Mittag muıiıt Csästen: Voressen, Flecker|, Brätl XIra gegeben:
Kopeind|l und en Schüsseln Rotwildpret, Castrolpastete, Erdbeersalat.
Abt acC mıit Gästen Voressen, süfße Rüben, ra Salat, Kopein und
en Marillen, einger. Hendl, Karfiol, Gerste.

VARFE (Mi) Monatsschmaulfjßßs:

Abt Miıttag mıiıt Sr (GGSnaden VO  a} Waldburg>** un: (Gästen: Suppen, Voressen,
Rindfleisch, Kraut, Brätl, Salat, Henner 1n Maccaroni, gebratene Hendl, einger. 1äu-
ber/], Gerste

Abt un Convent Nacht mıt Gästen YADE Monatsschmaus: Voressen, Hendl
un:! Kresse, sülse Rüben, Brätl, chüsselmus, einger. Täuber], Karfiol, gebratene
nten, gedämpfte Apfel, geselchte Zungen, Gerste.

In Butter gebratene Schwammer|.
58a Es könnte sich hier den Salzburger Domherrn Franz arl Eusebius G: Fried-

berg- Irauchburg-Waldburg handeln, der 1728 Hofkriegsrathspräsident wurde.
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VIIL Fr) Feier des Wahltages des Abtes Z

Abt un Convent ag mıiıt (Gästen: Mandelsuppe, gebackene Stockfisch,
raut, gefüllte kler, Nudelkoch, Siedfisch, zinnerne asteten, Grundeln,
Artischocken, Bachfisch, Salat, Wespennester, Krebse, Fiergerste.

Abt Nacht mıiıt Gästen uppe, Spinat, alat, Siedfisch, rtischocken, Brat-
fisch, Mehlspeis, Spargel, Brätling, einger. Karpfen, Panadel.

AVAREE (SO) Fest der Schutzengel Festtag des Abtes

Abt un: Convent Mittag mıiıt ä Gästen: Voressen, Flecker|]l, Ta XIra BCHC-
ben: Kopeindl un Hendl, süßen alat, einger. Hendl und Vögel, gebackene Hen-
L1ieTr 1n Nudeln, frische Zungen, Rotwildpret.

(Mi) Fest Marı. Festtag des es

Abt un Convent Miıttag mıt Gästen: Voressen, Flecker], Brätl X{ra SCHC-
ben: Castrolpasteten mıit Fleisch, Rehschlegel un Henner 1mM Re1ls.

Abt un: Convent Nacht muıit ast: Voressen, Leberknödel, Brätl, Jungfleisch.
XIra gegeben: Hendl, gebratene Täuber], Kohl, Birnen.

(So) Fest Marıä Namen Festtag des Priors:

Abt un: Convent Mittag mıiıt Gästen: Voressen, Flecker/], Brätl Xira gegeben:
geselchte Zungen, frische ‚unge, Hase, Lungenbraten, Quitten, chafmägen.

Quatember-Mittwoch:
Convent Mittag mıiıt (Gästen: Siedfisch, geselchte Fische, Nudeln, Grieskoch

Extra gegeben: Stockfisch, Eierschmalz, Eingereisch.
Convent aC Collation Zwetschken, Siedeier®9.

Quatember-Freitag:
Convent lttag mıt Gästen Bratfisch, Karpfen, einger. Stockfisch, Nudel-

koch, Erbsen, Karfiol. Extra gegeben: Krebse, Siedfisch, Eierschmalz.
In der alten Kanzlei mıiıt ä Gästen uppe, Salat, Siedeier, Siedfisch, Ofenschlegel.

18 Quatember-Samstag:
Convent Mittag muiıt (sästen: Siedfisch, gebackene Koppen, Knödel, Keis. Ex-

tra gegeben: Stockfisch, Eingerichtes, Krebse
Convent ac Collation: Mandel, Siedeier.
In der en Kanzlei mıt Gästen Z ac Suppe, Salat, Siedeier, Siedfisch,

Krebse

Erwählt 11L 1704
An den Tagen War der Abt abwesend.
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(Fr) Fest der Übertragung des hl Kupert Festtag des Abtes

Abt Uun!: Convent Miıttag mıt (jästen: Siedfisch, Semmelmus. GB gegeben:
Geselchte Lachse, Bairısche udeln, Schnecken, Stockfisch, Eingerichtes.

Abht acC mıiıt (Gästen: Suppe, Eingerichtes, Sıiedfisch, alat, einger. isch,
5Spinat, Apfelspeitel®*?, Krebse, Kirschen

Monats-5Sonntag mıt Umgang
Abt uUun!:« Convent Mittag mıiıt GäÄästen: Voressen, Flecker|], Brät!l XTra gegeben:

Lungenbraten un Zungen, Gans, Vögel.
Abt AC. mıiıt Gästen Voressen, Kohl, ra Salat, Kopeindl, Öögel, ult-

ten, einger. Hendl, Gerste.

(Mo) Herr Prior hat Mıttag seıinen chmaus egeben:
Abt Uun!: Convent Voressen, Flecker/], Brätl, Henner ST Suppe.

Die hernach folgenden 5opeisen hat Prior bezahlt;: ©2
Henner 1n Maccaronıi, asteten mıt Täuberl, Wildpret VO Bug un Schnepfen,
Schüsseln Quitten, Gänse, Biskotenherzl, Kraut, Schwarzwildpret, Schüssel

Karfiol, Hohlhippen.

(Mi) Fest des hl Michael
Festtag des Priors Primiz des Oddo®>

Abt un Convent Miıttag mıt (GGästen: Suppen, Voressen, raut; dann Rind-
fleisch, Spanferkel, Tra Salat, Wildpret VO Bug, Schnepten un Öögel, aste-
ten, Indian, süßer Salat, Schwarzwildpret, nten, Quitten, Mandeln, Biskotenherzl.
In das Benedikti-Zimmer®* Regulierte uppe, Voressen, Hendl, Kraut, Rindfleisch,

Spanferkel, Brätl, alat, CcChnepfen un Vögel, Pastete, Kapauner, suifsen Salat,
Schwarzwildpret, nten, Quitten, Mandeltorte, Gerste

Abt Nacht mıt Gästen: Henner 1n Maccaroni, Karfiol, Brätl, alat, Vögel und
Chnepfen, Mus, Gänse, Apfel, einger. Täuberl, Artiıschocken, Hasen, Gerste.

(So) Rosenkranzfest Festtag des Priors:

Convent Miıttag mıt Gästen: Voressen, Flecker/], Ta Extra gegeben: Lun-
genbraten, Henner 1n Nudeln

Abt und Convent Nacht Voressen, ra alat, Jungfleisch. XIra gegeben:
Gebratene Hendl, Birnen, Lemoni-Mus.

61 In Fett herausgebacken.
Deshalb die Anzahl der Gäste nicht vermerkt. Prior upe Preisinger, Dr
theol., WarTr Prior VO AI bis seinem Tod 41741

63 ddo VO  > Gutrath, Dr. eo phil., Univ.-Professor erg Pırmıin
Lindner: Profefisbuch, Salzburg 1906,
Für die we1lblichen (‚äste außerhalb der Klausur.
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(SO) Festtag des hl Placidus Geburtstag des Abtes®> Festtag des
Priors:

Abt un Convent Mittag miıt (GGästen Voressen, Brätl XTra gegeben: Leber-
un Tra  Üürst, Hirschziemer, Spanferkl, 'asteten, alat, Wildpret VO Bug, MO=
el un Schnepfen, Schüsseln Quitten, Indian un Kapauner, süfen alat,

Schüssel Artischocken, Schwarzwildpret, Herzl, OoOrte VO  . Nonnberg, Gerste
Abt un: Convent ac mıiıt Gästen Schweinskopf, Voressen, Kohl, Tra

Henner 1ın Frikassee, Salat, Schüsseln ki1iermus, Schüsseln Vögel un Schnepfen,
en! orten, nten, Karfiol, Zungen, Hohlhippen.

(5SO) Kirchweihtag der Stiftskirche St DPeter Festtag des Abtes

Abht und Convent Mittag mıiıt Gästen Voressen, Flecker]l, Brätl XIra 5CHC-
ben Henner 1n Nudeln, Wildpret VO Bug, Schnepfen, Salat, Indian und Kapauner,
Quitten, asteten mıiıt Hasen, Artischocken, Rotwildpret, Krapfen, Krebse, Gerste,
Bratwürst 1ın der Suppe.

Abt un: Convent Nacht Voressen, Brätl, Jungfleisch, ala era gegeben:
Vögel, Quitten, Lemon1i-Mus.

Mo)
Für die Aderlasser Mittag uppe, Voressen, Siedeier, Presolen, Kalbsköpf,

Rindfleisch, Spinat, Brätl, Salat, Kopeindl un Öögel, Butterschlange.
Abt Nacht mıt (Gästen: Einger. en 5Spinat, Bratı, alat, Vögel, Bırnen,

Wiıldpret, Schüsselmus, Panadel.
In den folgenden Jlagen dem Convent 5Spazlierbrot.

Di)
Abt ag muiıt den Aderlassern insgesamt Personen: Suppe, Voressen,

Kalbsköpf, Rindfleisch, Kraut, Indian, Salat, Karfiol, Brätl, Vögel, Herzl, geselchte
Zunge, Gerste.

Abt Nacht mıt Gästen: Voressen, uther®®, Kohl, Brätl, Salat, Schnepfen,
Quitten, Mus, gebackene Hendl, Hasen, Gerste.

(Mi)
Abt Mittag mıiıt den Aderlasser: uppe, Voressen, Schweinefleisch, Rindfleisch,

Kraut, Henner 1 Reis, asteten, Brätl, Salat, einger. Hendl, Gehäckwandl, Gerste.
>  bt Nacht muit den Aderlasser: Voressen, Spinat, Ta alat, gebratene en

Strauben, Vögel, Wildpret, Gerste.

65  n Geb 1671 In Salzburg als Sohn VOoO  - Kaufleuten. Prof. ME 1687, Primiz
1908 1694, Univ.-Prof. der Phil Bibliothekar, Novizenmeister, Prior

1702, Zu Abt erwählt 11L 1704
Euter? als welsche Delikatesse.



594 Aegidius olb

(Fr)
Zu Mittag für die Aderlasser-Purganten: Krebsensuppe, Siedeier, Siedfisch, Söpl-

nat, Strudel, Karpfen, ehlspeis, Eingereisch, einper. Karpfen, Schnecken, Krebse
Abt Nacht mıt den Aderlasser Purganten: uppe, Eingerichtes, Siedfisch,

Karfiol, rundeln, Butterknödel, Kohlhechten, Krebse, Panadel.

(So)
Abt un: Convent Mittag mıt (Gästen un den Aderlasser Suppe, Voressen,

Spinat, Siedeier, Rindfleisch, Salat, Brätl, Henner 1n Nudeln, Vögel, Brätknödel,
Herzl, Zunge, Gerste

Zu Nacht Voressen, Kohl, Brätl, Salat, Schnepfen, Vögel, Birnen, Rehbrüstel,
Milch-Mus, Gerste

(Mo)
Abt Uun: Convent Mittag mıt ast un: den Aderlasser: Suppe, Voressen,

Kraut, Brätl, Rindfleisch, alat, Spanferkel, Presolen, Vögel, Quitten, Rehläuf, Kreb-
Sı Gerste.

Zu Nacht: Voressen, 5Spinat mıiıt eber, Brätl, Salat, Schnepfen, Apfel, gebra-
tene Hendl, Butterschlangen, Panadel.

(Di)
Abt un: Convent Mittag mıit den Aderlasser: Suppe, Voressen, Rindfleisch,

raut, Brätl, alat, Pastete, Ente, Kohlhechte, Wildpret, Gerste
7Zu Nacht Einger. Hendl, 5Spinat, Brätl, alat, Öögel, Quittenmus, einger. Wild-

pret, ope1indl, Gerste

(Mi) Fest des Vitalis Festtag des Abtes

Abt un Convent Mittag muiıt dem Fürstbischof VO  = Lavant un Domherren 1I1S=
gesamt aste Regulierte uppe, Voressen, Rindfleisch, reguliertes raut, Span-
ferkel, Schüssel Wiıldpret VO  a Bug, süfien alat, Ziemer®”, asteten, Schüsseln
Salat, Schüsseln ra CAUSSE Aal, Kehschlegel un Hasen, Schüssel Quitten,
Schwarzwildpret, Schüssel Zimtherz]l, Schüsseln Vögel, Schüssel ebse,

Schüsseln Artischocken, unge, Gerste
Ab:t ZUrTr Nacht mit (;ästen: Voressen, Kohl, Brätl, alat, Öögel, Quitten, Gans,

einger. Fleisch, Gerste

(Fr) Fest Marıa VO  - der rlösung der gefangenen Christen (B
de ercede

Abt Uun: Convent Miıttag mıit (GGästen: Siedfisch, Semmelmus, Erbsen. 5 @Rg
gegeben: Bratfisch, chnecken

67 Rückenstück b Fleisch un Wildpret.
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Abt allein Nacht Convent Nacht: Gebackene Apfelspeitel, geselchte RKein-
anken.

Monats-5Sonntag mıt Umgang:
Abt und Convent Mittag mıt Gästen Voressen, Flecker/], Brätl Extra gegeben:

Henner 1m Reis, Hase, Lungenbraten, Vögel.
Abt un: Convent Nacht: Voressen, Brätl, alat, Jungfleisch. XIra gegeben:

Gebratene Täuberl, Apftelmus, Spinat.

(Di) Übertragung des Amandus Festtag des Abtes

Abt Mittag muiıt (ästen: Regulierte uppe, Voressen, Rindfleisch, Kraut, Ha-
selhuhn, Herzl, ra alat, Schwarzwildpret, Artischocken, Ögel, Quitten, Krebse,
Gerste

Zu aC Monatsschmaus: Voressen, Rübensalat, Ta kiermus, Kopeindl un
Hendl, Apfel, Chnepfen, Karfiol, Enten, Herzl, Gerste

28 (Do) Fest der HIL Apostel Simon und as
Abt und Convent Miıttag: Voressen, Flecker|]l, Ta >8 gegeben: Kleine NO

gel
Abt Nacht mıiıt (CGästen: Voressen, Suüise Rüben, Brätl, alat, Kopeindl,
en Apfel, Vögel, einger. eisch, Gerste.

XI (Mo) Fest Allerheiligen Festtag des Abtes

Abt un: Convent Mittag mıt GÄästen: Voressen, Flecker], Brätl XIra gegeben:
Indian, Kapauner, zinnerne Pasteten, Vögel.
Abt un: Convent Nacht Voressen, Brätl, Jungfleisch. XIra gegeben: Einger.

Hendl, Vögel, Apfelmus.

DEr (Di) V Fest Allerseelen Festtag des Abtes

Abt un Convent Mittag mıt (;ästen: Voressen, Flecker/]l, Brätl Extra gegeben:
Gänse, Rehschlegel, Apfeltorten.
Abt un Convent A Voressen, Leberknö  1! Brätl, Salat, Jungfleisch. Extra

gegeben: Vögel, Apfel

XI (Mo) Heut ist der Spazierschmaus 1m Convent geben worden:

Groifse uUun!:! kleine Vögel, Biskotenherzl, Bratwürst, ala

13 XI (Sa) Fest Allerheiligen des Benediktiner-Ordens Festtag des Ab-
tes

Abt un Convent ag mıiıt Gästen: Siedfisch, kEiernudeln, Reis, Siedeier.
Extra gegeben: Wespennester, Bratfisch, Schnecken.
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Abht un: Convent Nacht Eierkoch, gebackene Schräzen®® un en Extra BC-
geben: Siedfisch, 5Spinat, Krebse.

XT (Mo) Allerseelen des Ordens Festtag des Abtes

Convent Mittag mit Gästen: Voressen, Brätl XIra gegeben: Henner 1n Mac-
Caron1l, Rehschlegel, Lungenbraten.

Abt un: Convent Nacht: Voressen, ra Jungfleisch. XIra gegeben: Einger.
en! Vögel, Quitten, Spinat.

MC (So) Fest Martıiä Opferung Festtag des Priors:

Abt un Convent Mittag mit (;ästen: Voressen, Flecker/]l, Brätl Extra gegeben:
em E} Tra  urst, Gänse, kleine Vögel, frische Zungen.

Abt un: C onvent acC Voressen, Ta Jungfleisch. Extra gegeben: Quitten,
einger. en

XI Mo) Fest der Caecilia

Abt un:! Convent Miıttag mıt (‚ästen: Voressen, Flecker], Brätl Extra gegeben:
Speckknödel, Presolen.

Abt acC mıit (Gästen Voressen, Spinat, Brätl, alat, Öögel, Quitten, Kapau-
DEL; Biskotenherzl, Gersten

Heut ist den Musikanten der Caecilienschmaus geben worden, wWwI1e folgt
Speckknödel, einger. Fleisch, Brätl, Salat, Lungenbraten, Indian, Kapauner un:
Henner, Apfeltorten, Siedfisch, Vögel, Hohlhippen.

‚P Do) Fest der Katharına Nacht ist der Adventfasching 1mM
Convent egeben worden:

Abt un Convent Mıttag mıiıt Gästen: Voressen, Brätl XIra gegeben: Hasen,
Lungenbraten, Rotwildpret, Schnepfen, Vögel, Salat
Abt un: Convent ac mıiıt Gästen Einger. Henner un en! suße KU-

ben, Gamsschlegel, Schäfernes, alat, Mehl- und Schüsselmus, dazu kler gegeben,
Wildpret VO Bug, süfßen Salat, Gans, Quitten un Apfel, einger. Fleisch, Butter-
schlangen, Karfiol, Hohlhippen, Gerste

X I (Sa) Fest des irgilius Festtag des Priors:

Abt un: Convent Mittag mit (ästen: Siedfisch, aufgegangene Nudeln, Ke1ls,
Siedeler. XIra gegeben: Eingereisch mit Schnecken, geschmälzte Stockfisch, gebr.
Hausen.

X} Advent-5Sonntag Monats-Umgang:
Abt un:! Convent Mittag mıiıt Gästen Voressen, Flecker/], Ta Xira SC

ben Pasteten mit Wildpret, Zungen, Indian un: Kapauner, eDer- und Brat-
wurst.

68 Barsch-Art



59/Tischgebräuche

Abt un Convent Nacht Voressen, Brätl, Jungfleisch. XIra gegeben: Einger.
Hendl, Vögel, Lemoni-Mus®?.

C (Di) Fest des Hi Apostels Andreas

Abt un: Convent Mittag mit Gästen: Voressen, Flecker/]l, Brät!l XIra gegeben:
(3ans un: Rehschlegel.

Abht acC mıit act: Voressen, 5Spınat, Brätl, Salat, Kalbsvögel, Quitten, e1INn-
BT Hendl, Gerste

Convent C uppe, gebackene Schnittnudeln.

XIL Mi) Fest der Unbefleckten Empfängnis Festtag des Abtes

Abt un: Convent Mıttag mıt Gästen: Voressen, Flecker/], Brätl Extra gegeben:
Schweinerne Kipperl, Bratwuürst, Gamsschlegel, einger. Henner 1ın Muschelsuppe.

Abt un: Convent DC: Brätl, Jungfleisch. Extra gegeben: Vögel, Kopeindl,
Panadel

XI Quatember-Mittwoch:
Abht und Convent ag mıt Gästen Siedfisch, gebackene Karpfen In Kasse-

rolpasteten, geschmälzte un gebackene Fische, Nudelkoch, Erbsen yvAUr Ritscher
XIra gegeben: Geschmälzte Stockfisch, Schnecken.

Abt DE allein. Convent Nacht: Oollatuon: Salat, Siedeier.

XIl Quatember-Freitag:
Abt un: Convent Mıttag mıt (‚ästen: Siedfisch, geselchte Reinanken, Eier-

INUS, Erbsen, Zwetschken. XIra gegeben: Stockfisch, Schnecken, Eingerichtes.
Abt Nacht allein. Convent: Collation Zibeben, Siedeier. Z acCc ın der alten

Kanzlei: Suppe, Siedeier, Salat, Siedfisch, Biskotenherzl.

XI Quatember-Samstag
Fest der Gottesmutter 1ın der Erwartung Festtag des Priors:

Abt und Convent Mittag mıiıt (ästen: Siedfisch, marınıerte en, Eiernudeln,
Eingereisch, Siedeier. Extra gegeben: Hausen und Krebse

Abt un C allein Convent: Collation Butterkrapfl, Siedeier.

X- Advent-5Sonntag:
Abt un: Convent Mıttag mıt (;ästen: Voressen, Fleckerl, Brätl Extra gegeben:

Rotwildpret, Speckknödel, gebratene en! Quitten
Abt und Convent Nacht: Voressen; Brätl, Jungfleisch. XIra gegeben: Einger.

Hendl, Apfelmus, Ööge.

In der Adventszeit wurde uch der ZHANZE ontag, SoNnst immer Mittwoch, Freitag,
Samstag fleischlos gehalten. Jeden Abend ber LLU.| für den Convent ebentalls tag-
lich hne Fleisch.
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XT (Di) Fest des Apostels IThomas:

Abt un:! Convent Mittag mıiıt Gästen: Voressen, Brät!l XIra gegeben: LEAl
genbraten und Henner, Kosen- un eberwürst, Vögel, Lemoni-Mus.

Abt Nacht muiıt (jästen: Voressen, Spinat, Brätl, Salat, Vögel, Quitten, einger.
Wildpret, Gerste

Convent Nacht: Butterknödel, Eiersuppe.

XI (Fr) Heıliger en Fasttag:
Abt Uun:« Convent Mıttag mıiıt ast Siedfisch, einger. Karpfen, aufgegangene

udeln, Erbsen, Reis. Xa gegeben: Einger. Stockfisch, chnecken, gebratene Rıd-
ling

Abt allein Nacht: Ekinger. no, Ofenschlegel.
Convent aC Collation. OÖfenschlegel, Siedeiler.

AT (Sa) Weihnachtsfest Festtag des Abtes

Convent Mittag mıt (sästen: Voressen, Flecker/, Brätl Extra gegeben: Kosen-
und Leberwürst, Henner ın Maccaronı, Indıan, Salat, Rehschlegel, Butterschlangen.

Abt un: Convent Nacht Voressen, Brätl, Jungfleisch. AT gegeben: Öögel,
opinat, Apfelmus.
26 XT (So) Fest des Stephanus Festtag des Priors
Monats-Umgang:

Abt un! Convent Mıttag mıiıt (‚ästen Voressen, Brätl XIra gegeben: Söopan-
ferkel, Kalbsköpf, Rotwildpret.

Abt Nacht mıit Gästen: Voressen, Kohl, Brätl, alat, Kopeindl, Apfel, einger.
en! Panadel.

Convent Nacht: Voressen, Leberknödel, Brätl, Jungfleisch.

»OIBE (Mo) Fest des hl Apostels Johannes Evangelist Festtag des
Priors Yriımız des Heıinrich Auer/’®%

Abt un Convent Mittag miıt Gästen: Wildschweinkopf, regulierte Suppen,
Voressen un: Kraut, Rindfleisch un: Ziemer, asteten muıiıt Fleisch, alat, Brätl,
Wiıldpret VO Bug, Vögel, Schüssel Aal, Indian, osüßer alat, Siedfisch, Quitten,
Schwarzwildpret, Torten, Karfiol, Schüssel Krebse, Gerste

Für die Frauen 1m Johanniszimmer: Regulierte Suppe, Voressen, /i1emer,
Rindfleisch, Kraut, asteten, Brätl, alat, Wildpret VO Bug und Vögel, Indian, SU-
(Ser Salat, Siedfisch, Schwarzwildpret, Quitten, JTorten, ebse, unge, Gerste

Abt aC mıt (‚ästen: Voressen, einger. Hendl, Tra Kohl, Salat, nten,
Mus, einger. Fleisch, geselchte Urst, Panadel.

Convent aC Voressen, Brätl, Jungfleisch.

Geb 1703 Adu!: Tamsweg, dann Cooperator in Dornbach. Vergl. Profe{isbuch, Salz-
burg 1906, 140
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28 ASTE (Di) Fest der Unschuldigen Kinder

Ab:t un:! Convent Mıttag mıt CGästen: Voressen, Brätl XIra gegeben: Gams,
Rehläuf, einger. HendIl

Abht a muit (‚ästen Voressen, ohlrabı, Brätl, alat, Nußhäher, Apfel,
einger. Wildpret, Urst, Panadel.

Convent aC Voressen, geschnittene Nudeln, Brätl, Jungfleisch, ala

X11 (Do)
Für die GSt Petrischen Musikanten ihrem Korate Schmaus gegeben: Speck-

knödel, Rotwildpret, Henner, Indian, Salat, schweinerne Ripperl, Quitten un: Ap-
fel, Butterkrapfl, Siedfisch.

31 Xal (Fr) Fest des Papstes Silvester:

Abt un: Convent Mıttag mit (‚ästen: Siedfisch, Nudelpfänzl, Erbsen,
Zwetschken. X{ra gegeben: Einger. Stockfisch, Bachfisch, Eingereisch.

Abt un Convent Nacht KReiısmus, gebackene Pfrillen Ea gegeben: Siedfisch,
Krebse, chnecken

Das Stiftsarchiv welst ohl Urc Verlust bedingt ach diesem opel-
sehbuch iıne orofse Lücke auf rst 1787 rhielt das gleichartige opeisebuch
1ne Fortsetzung, die der Fkorm VO  Z 1728 olg Wieder entstand eın Austfall
eiInes Jahres i1ne LU Reihenfolge begann muiıt 1790, die 1Nne Oormale A
erung aufweist.

Der 1LICUE Titel lautet: ‚‚Küchen oder Zehrgaden Tagbuch NNO 1790°“, VO  22
bıs Xn DIie 1TEUE Sparteneinteilung tfolgte: Kälber-, Rindfleisch, Fa

telsemmel, Kochsemmel, all Roggen, Mehl, chmalz, Butter, AYr, Hen-
HCL; Erbsen, Fisolen, Linsen, Bohnen, kKe1ls, wetschgen, Prein, Gersten,
Gerstgries. IDie welıtere Einteilung: Abtei, Ihrer CGnaden bei Hof, Convent,
Officier, SIN DDen Musikanten, Suppenbrot, Arme, Ministranten, Fest-
brot

v 4

\\

\ x L \\\ r A A
N

SE
B33a



600 Ae21dius olb

Nun WarTr diesen Bänden eın Kegister angefügt: ‚‚Zöhrgaden Tagbuch über
Eınnahm und Za folgender Vıictualien. ” Als Tabelle chmalz bis XI
Zwetschgen. Danach: ‚,‚ Tagbuch des Zöhrgadens Uüber Empfang und Abgaben de-
ren (010)48) der Pfister In liefernden Naturalıen . Semmel Convent un: Of-
fiziers Brod, dann Koggen; IL Herren, 171er un Knecht — Mehl; 1908
Breın, Gersten un:! Gerstgries.

Die olge 1e doch das Jahr 1794 1799 el LLU.  Z

‚‚Zehrgaden Tagbuch. Die Jahre 1801 un-möÖögen eınen SUrgCH-
vollen 1INDI1c für das and alzburg ın schweren ahren den französisch-
bayerischen eıt bieten. Ab 1814 befindet sich 1m Archiv 1nNne geschlossene
Reihenfolge bis 1846 Für 18548 und 1849 findet I1a  - LLUTr 1ın Faszikelart 1nNne
Abrechnung. Von 18500 bis 1853 die Jahrgänge wieder vollständig,
doch nicht mehr gebunden, vorhanden.

kEın olcher Archivbestand 7! möÖöge iın und zwıischen den Zeilen auch
eın geschichtliches Bild eiıner Abtei WI1e Gt DPeter darbieten.

71 Für kollegiale Hilfe sSe1 gedankt iIm Stiftsarchiv: Dr. Adaolf Hahn!l! un Ivan Pom-
Per, un VO Germanistischen nstitut der Univ. Salzburg: Unıv. Ass Dr Gerold
Hayer.


